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Frau Karin Jehle!
Herrn Andreas Henke!!
per Mail!!

Freiburg, den 15.9.2014 
Sehr geehrte Damen und Herren, !
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 14.8.2014 in dem Sie Ihre Vorstellungen zu einem 
autoarmen bzw. autofreien Verkehrskonzept darlegen um damit auch die Baukosten zu 
senken. Aufgrund der Ferienzeit kann es erst heute beantwortet werden. !
Die neue Stellplatzverordnung die voraussichtlich ab dem zweiten Halbjahr in Kraft treten 
wird gibt nach unserer Kenntnis  der Gemeinde die Möglichkeit  in jedem einzelnen  
B-Planverfahren  zwischen 4 und 0  Stellplätzen festzulegen.  
Die SPD-Fraktion hat sich entschieden im Baugebiet Gutleutmatten kein autofreies 
Quartier zu bauen. Dies geschah nicht aus grundsätzlicher Ablehnung autofreier Quartiere,  
Entscheidungen hierzu sind immer am Einzelfall zu treffen. !

 1. Autofreie oder autoreduzierte Siedlungen müssen die volle Mobilität der Anwohner  
garantieren.  Im Falle einer Neuorientierung der Bewohner müssen deshalb 
Reserveflächen vorhanden sein. Die  Erfahrungen des Stadtteils Vauban zeigen uns 
das sehr deutlich.  Platz für Reserveflächen gibt es im Gebiet Gutleutmatten nicht, 
schon gar nicht im westlichen Teil. Gerade bei dem angestrebten hohen Anteil 
barrierefreier Wohnungen liegt es doch sehr nahe dass von den Bewohnerinnen und 
Bewohnern Autos benötigt werden.  

 2. Sie haben die öffentliche Diskussion um das Wettbewerbsergebnis, besonders um 
die Zahl der Stellplätze sicher mitverfolgt. Die Entscheidung fiel auch zugunsten 
der Argumente der Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil, z.B. der Gartenstadt. Sie 
befürchten, und wir teilen diese Befürchtung, dass Verdrängungsparkverkehr 
stattfinden wird und der ohnehin knappe Parkraum noch weiter eingeengt wird. !

Auf dieser Grundlage haben wir  den B-Plan zur Satzung beschlossen und auch die 
Bedingungen für die Vergabe der Grundstücke mitgestaltet. !
mit freundlichen Grüßen 
Renate Buchen   gez. Margot Queitsch gez. Karin Seebacher
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